Resolutionsantrag
 [Name Fraktion]
 [Ort], [Datum]
Antrag zur Sitzung des Kreistags / der Stadtverordnetenversammlung / der Gemeindevertretung
Barrierefreie und kurzzeitige Seniorenwohnungen fördern
Sehr geehrter Herr Vorsitzender,
sehr geehrte Damen und Herren,

die [Fraktion] beantragt, folgende Resolution zu beschließen und der Hessischen Landesregierung zuzuleiten.
Resolution
Die Einrichtung von barrierefreien, kurzzeitigen Seniorenpensionen ohne pflegerische Leistungen soll finanziell gefördert werden, um eine praktikable und rechtlich einfache Wohnform zwischen Krankenhaus und häuslicher Versorgung zu schaffen.
Solange keine Pflegeleistungen erbracht werden, sollte auf unnötig strenge Auflagen nach Heimgesetz oder SGB XI verzichtet werden, damit Kommunen und Träger unkompliziert solche Angebote realisieren können.
Kommunen, die die Versorgungslücke schließen wollen, sollen bei Planung, Umsetzung und Bekanntmachung solcher Wohnformen durch das Land und die zuständigen Fachstellen unterstützt werden.
Notfallabläufe, medizinische Erstversorgung und einfache soziale Betreuungsangebote sollen obligatorisch und finanziell gefördert werden, um Wohnqualität und Sicherheit der Senioren zu gewährleisten.
Kurzzeitangebote ohne Pflegeleistungen sollen in Modellprojekten erprobt und durch geeignete Förderinstrumente langfristig unterstützt werden.
Begründung
In vielen ländlichen Regionen Hessens besteht eine Versorgungslücke zwischen Krankenhausentlassung und häuslicher Betreuung von älteren Menschen. Die kurzzeitige Seniorenpension ohne Pflegeleistungen bietet eine wertvolle, flexible Wohnform, entlastet Krankenhäuser und Familien und ermöglicht den Senioren eine wohnliche Alternative mit Sicherheit.


Aktuelle rechtliche und förderpolitische Rahmenbedingungen erschweren die Realisierung solcher Angebote. Die Landesregierung ist aufgefordert, diese Versorgungslücke durch gezielte Förderungen, Entbürokratisierung und Unterstützung kommunaler Initiativen zu schließen.
Mit freundlichen Grüßen
[Name, Funktion, Fraktion]
